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Zu Beginn des Jahres 2020 schauen alle sehr ge-
spannt auf das große Vereinsjubiläum. Was uns 
alles erwartet, erfahren wir in einem Interview mit 
unserem 1. Vorsitzenden Siggi Ritterbach:

Echo: 2020 ist ein bedeutendes Jahr für den 
VdS. Was plant der Verein im Jubiläumsjahr?

Siggi: 100 Jahre ist eine stolze Zahl und der VdS 
darf und ist stolz, auf so einen langen Zeitraum 
zurückblicken zu dürfen. Wir werden von Mittwoch, den 10.06.2020 
bis Sonntag, den 14.06.2020, unser Jubiläum feiern. Angefangen am 
Mittwoch mit einem Spiel unserer Damenmannschaft, Donnerstag mit 
den Kreispokalendspielen der Jugendmannschaften des Kreises Neuss, 
Freitag mit einem Jedermann-Turnier und am Abend mit einer Party mit 
unserem DJ Marcus. Samstag und Sonntag sind hier Jugendspiele der 
F-Jugend und der Bambini-Mannschaften aus dem Kreis Neuss. Gerne 
hätten wir Freitag oder Samstag gegen eine namhafte Traditionsmann-
schaft aus dem Umland gespielt, aber das scheitert an den finanziellen 
Forderungen der Klubs.

Echo: Zum Jubiläum ist bereits Ende 2019 die Vereins-Chronik 
erschienen, wie gestaltet sich denn der Verkauf zurzeit und im 
laufenden Jahr:

Siggi: Unsere Vereinschronik ist rechtzeitig vor Weihnachten 2019 er-
schienen, so dass sie auch unter verschiedenen Weihnachtsbäumen 
als Geschenk zu finden war. Angefangen haben wir mit einer Verkaufs- 
aktion bei EDEKA und anschließend den Verkauf über  

AUF EIN WORT

Siegfried Ritterbach
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Vorstandsmitglieder und die Vorverkaufsstellen Friseur-Salon Schmitz, 
Friseur-Salon Püllen und Lotto Bieker weitergeführt. Die Chronik ist 
ohne Werbung und in DIN A4 Format Hochglanz für 7,50 Euro käuflich 
zu erwerben. Sie befasst sich nicht ausschließlich mit Fußball, sondern 
geht auch auf das Dorf und die jeweilige Zeitgeschichte ein. Also inter-
essant für jeden Nievenheimer Bürger.

Echo: Welche Erwartungen hast Du für die Rückrunde der lau-
fenden Saison?

Siggi: Hier möchte ich heute mit unserer Damenmannschaft anfan-
gen, die im letzten Jahr den Aufstieg in die Bezirksliga geschafft hat. 
Sie überwintert 2019/20 auf einem guten 7. Platz und ist durchaus in der 
Lage, oben mitzuspielen. Danken möchte ich insbesondere dem lang-
jährigen Trainerteam Ralf Bonaventura und Peter Hochhausen für ihren 
unermüdlichen Einsatz. Bei unserer Ersten Mannschaft sehe ich noch 
Potential nach oben. In der Hinrunde waren wir die schwächste Aus-
wärtsmannschaft mit nur 2 Punkten auf der Habenseite. Wenn wir un-
sere Auswärtsschwäche ablegen können, ist im Jubiläumsjahr auch ein 
einstelliger Tabellenplatz möglich. Unsere Zweite Mannschaft (Durch-
schnittsalter 21 Jahre) ist auf einem guten Weg. Ihnen traue ich auch 
am Ende der Saison einen einstelligen Tabellenplatz zu. Unsere Dritte 
Mannschaft konnte sich vor Jahresende für die Aufstiegsrunde qualifi-
zieren. Hier sorgen sie für viel positive Aufregung und es ist ihnen noch 
einiges zuzutrauen. Über eine gute Platzierung der Nievenheimer Mann-
schaften im Jubiläumsjahr würde ich mich sehr freuen.

Echo: Der VdS hat dieses Jahr die Kreishallenmeisterschaften 
ausgerichtet. Wie war dein Eindruck von diesem Turnier?

Siggi: Wir waren Ausrichter der Vorrundenturniere E, F, G und H am 
Samstag, den 18. Januar und Sonntag, den 19. Januar 2020. Die Tur-
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nierleitung und Planung lag in den Händen des Kreisfußballausschus-
ses Neuss. Wir, der VdS, waren an beiden Tagen sehr gut aufgestellt, 
so waren z.B. die Dritte Mannschaft am Samstag mit fast 20 Mann plus 
Traditiönerunterstützung und Sonntag die Zweite Mannschaft mit Vor-
standsunterstützung tätig. Dafür nochmals meinen herzlichsten Dank an 
alle. Leider ließen die Zuschauerzahlen zu wünschen übrig. So konn-
ten wir am gesamten Samstag und Sonntagvormittag noch nicht ein-
mal die Schiedsrichterkosten durch das Zuschauereintrittsgeld decken. 
Zwei Teams sind leider gar nicht gekommen und ein Team mit nur vier 
Spielern wieder nach Hause gefahren. Hier sollten die Verantwortlichen 
nochmal über den Sinn des Turniers nachdenken. Ist es überhaupt in die-
ser Form noch zeitgemäß? Verschiedene Mannschaften schicken Zweit- 
oder Drittvertreter oder kommen gar nicht. Schade ist, dass unsere 
Nievenheimer Mannschaft sich nicht für die Endrunde hat qualifizieren 
können. Wir haben im Endspiel der Gruppe H mit 2:1 gegen Dormagen 
verloren, allerdings mit mehreren zweifelhaften Schiedsrichterentschei-
dungen. Aber so ist halt Fußball.

Echo: Im März richtet die Stadt traditionell den Sauberhafttag 
aus. Sind die Sportfreunde wieder dabei?

Siggi: Der VdS war in den vergangenen Jahren stets dabei und man hat 
gemeinsam die Sportanlage auf Vordermann gebracht. An dieser Aktion 
können sich alle Mitglieder und Mannschaften von den Bambini bis Alte 
Herren einbringen. Das ist eine gute Gelegenheit, um den Zusammen-
halt im Verein mal auf eine anderen Weise zu zeigen. Wir können nicht 
immer nur von der Stadt fordern, sondern müssen uns selbst auch ein-
bringen. Ich wünsche mir eine Beteiligung wie in den letzten Jahren. Am 
Ende wird auch wieder die gute Erbsensuppe des DRK im Unterstand 
der Cafeteria verteilt. 
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Echo:  Leider sind im letzten Jahr zwei komplette B-Jugend-
Jahrgänge weggebrochen. Wie kann diese Lücke im Jugendbe-
reich kompensiert werden und macht sich das bei der zukünfti-
gen Zusammensetzung der Seniorenteams bemerkbar?

Siggi: Es ist nicht förderlich für einen Verein, die obersten Jugendklas-
sen nicht zu besetzen. Aber unser Jugendvorstand arbeitet mit Hoch-
druck, um die Lage zu verbessern, d.h. ab August können wir wieder mit 
einer B-Jugend und vielleicht einer A-Jugendmannschaft rechnen.

Echo: Somit sind wir auch schon am Ende unseres Interviews 
angekommen. Was möchtest du unseren Lesern für 2020 noch 
mit auf den Weg geben? 

Siggi: Dass wir im Jubiläumsjahr mit allen Mannschaften so weit wie 
möglich oben mitspielen. Vielleicht schafft ja eine Mannschaft noch ei-
nen Spitzenplatz, der zum Aufstieg in die nächst höhere Klasse berech-
tigt, eine gelungene Jubiläumswoche feiern zu können und viele Echole-
ser an den Wochenenden auf unserer Anlage begrüßen zu können. Auch 
wünsche ich allen Lesern ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2020.

Echo: Lieber Siggi, wir danken Dir für das Gespräch.

Das Interview mit Siggi Ritterbach führte Stefan Vogel

Inh.: Patricia Schünemann
Tel.: 0 21 33 / 534 527
www.meine-schoene-seite.de
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DIE HALLENKREISMEISTER-
SCHAFT

In seinem Jubiläumsjahr hat der 
VdS es sich nicht nehmen lassen, 
die Vorrunde der diesjährigen 
Hallenkreismeisterschaft am 18. 
und 19. Januar 2020 in der Drei-
fachturnhalle der Nievenheimer 
Gesamtschule auszurichten. 
Das Organisationsteam um den 
Vereinsvorsitzenden Siegfried 
Ritterbach stand bereit, um die 
Mannschaften und Zuschauer 
zu empfangen. Die Trainer und 
Spieler unserer zweiten und drit-
ten Mannschaft, welche sich für 
das Catering an beiden Tagen 
verantwortlich zeichneten, wa-
ren eine hervorragende Unter-
stützung bei der Durchführung 
des Turniers. 

Die Vorrunde am Samstag des 
ersten Spieltages war für die 
Verantwortlichen eine große 
Enttäuschung denn mit hoher 
Wahrscheinlichkeit war es der 
schlechtbesuchteste Spieltag 

DIE ERSTE

einer Vorrunde in der Austra-
gungsgeschichte der Hallen-
kreismeisterschaften. Am Nach-
mittag war die Halle trotz der 
Vereine aus der näheren Umge-
bung auch nicht besser gefüllt. 
Wieder war die Tribüne über-
wiegend nur mit den Teams und 
deren Betreuern gefüllt und es 
herrschte auf den Rängen mehr 
oder weniger gähnende Leere. 
Am Vormittag wurde die Fünfer-
Gruppe bereits zu Beginn durch 
die Absage der SG Frimmers-
dorf/Neurath dezimiert, weshalb 
die Spielzeit auf 2x12 Minuten 
erhöht wurde. Aber wenigstens 
wurde es auf dem Spielfeld 
spannend. Wie zu erwarten, lies 
Kapellen seinen Gegnern keine 
Chance und ging als Sieger aus 

Das Empfangstrio (Foto: VdS)
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der Vorrunde am Vormittag her-
vor. Während der SV Uedesheim 
am Nachmittag in seiner Gruppe 
seiner Favoritenrolle gerecht 
wurde, setzte sich auch der FC 
Delhoven in Gruppe zwei souve-
rän durch. Im Gruppenendspiel 
siegte Delhoven dann nach 0:1 
noch mit 2:1 gegenüber Uedes-
heim. 

Am Sonntagvormittag fiel die 
erste Entscheidung in Gruppe 
G schon bevor das erste Spiel 
überhaupt angepfiffen wurde. 
Da der SC Grimlinghausen mit 
nur vier Spielern anreiste, wur-
de der ursprüngliche Modus ge-
ändert. Statt der üblichen Grup-

penphase mit zwei K.-o.-Spielen, 
kämpften die restlichen fünf 
Mannschaften im Ligasystem 
„Jeder gegen Jeden“ um das 
Endrundenticket. Die SG Rom-
merskirchen/Gilbach war als 
Bezirksligist auf dem Papier der 
Favorit, verlor jedoch prompt 
das Auftaktmatch gegen den FC 
Zons mit 1:2, womit der Under-
dog sich als dritter A-Ligist für 
die Endrunde in Gustorf quali-
fizierte. In der letzten Gruppen-
runde am Nachmittag war dann 
auch die 1. Mannschaft des VdS 
vertreten. Im Vergleich zum 
Vortag und Sonntag-Vormit-
tag war die Besucherzahl jetzt 
deutlich gestiegen, was für die 

7 18 23 4116 21 27 3317
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Vorrundensieger: SC Kapellen-Erft 
(Foto: VdS)

Sonntags füllten sich endlich auch die Zu-

schauerränge (Foto: VdS)
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Die Unternehmen im CHEMPARK sichern Arbeitsplätze. Das sorgt für gut laufende 
Geschäfte – das wiederum stabilisiert eine ganze Region. Und davon haben 
alle etwas. Auch über die drei CHEMPARK-Standorte Leverkusen, Dormagen 
und Krefeld-Uerdingen hinaus. 

Gute Nachbarn fördern den Handel. 
Bei Groß und Klein. 
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13

Verantwortlichen des VdS sehr  
erfreulich war. Während Titelver-
teidiger TSV Bayer Dormagen in 
der Vorrunde 4:0 gegen den RS 
Horrem und 6:1 gegen die TJ 
Dormagen siegte und als Grup-
penerster im Halbfinale stand, 
sicherte sich Nievenheim in der 
zweiten Gruppe durch Siege ge-
gen Rosellen (5:0) und Straberg 
(4:0) ebenfalls Platz eins. Beide 
Gruppenersten setzten sich auch 
in den Halbfinalspielen durch. 
Dormagen schlug Rosellen mit 
2:0, Nievenheim katapultierte 
die TJ Dormagen mit 7:3 aus der 
Halle. Das Finalspiel Nievenheim 
gegen den TSV Bayer Dormagen 
gewann der Bezirksligist mit 2:1 
gegen die Gastgeber. Nach Mei-

7 18 23 4116 21 27 3317
9

nung von VdS-Trainer Daniel 
Köthe war sein Team die besse-
re Mannschaft, wurde aber ext-
rem benachteiligt. Streitpunkt 
war ein aberkanntes Tor, sowie 
eine Rote Karte gegen Kai Pel-
zer, welche ein Fehler war, wie 
der Schiedsrichter im Nachhin-
ein selber zugab. 

„Ganz klar, wir haben mit einer 
viel besseren Zuschauerreso-
nanz gerechnet, was auch für 
eine bessere Stimmung in der 
Halle gesorgt hätte. Wir haben 
als Ausrichter ein gutes Bild ab-
gegeben und das war wichtig. 
Der Turnierablauf verlief auch 
abseits der Spiele reibungslos. 
Ein ganz großer Dank geht an 

Die Turnierleitung hatte immer ein wach-
sames Auge für‘s Geschehen (Foto: VdS)

Szene aus dem Spiel Delhoven gegen den 
TUS Hackenbroich (Foto: VdS)
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Turniersieger und späterer Hallenkreismeister 2020: FC Delhoven (Foto: VdS)
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die Helfer aus dem Verein.“, so 
Siegfried Ritterbach am Ende 
von zwei arbeitsreichen Tagen.

Im Finale der Endrunde, die 
eine Woche später in Gustorf 
stattfand, konnte der Kreisligist 
FC Delhoven den zwei Klassen 
höher spielenden SC Kapellen 
mit einem 3:1 besiegen und den 
Meistertitel für 2020 wohlver-
dient mit nach Hause nehmen. 
Auch an dieser Stelle „Herzli-
chen Glückwunsch“ aus Nieven-
heim.

Stefan Vogel

Auch abseits des Spielgeschehens war die 

Stimmung gut (Foto: VdS)

michael beivers
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DIE DRITTE

Spiel auch Unterstützung der 
ersten Mannschaft bekam, ging 
es los. Aufgrund der Verstärkung 
beim Gegner war bereits früh 
klar, dass es ein heißer Tanz wer-
den würde. Eine geschlossen 
starke Teamleistung führte aber 

JAHRESSTART GEGLÜCKT!

Bereits am Sonntag, den 9. Fe-
bruar, hieß es für unsere dritte 
Mannschaft: „Der Ball rollt end-
lich wieder“. Aufgrund der neu-
geschaffenen Situation mit der 
Aufstiegsrunde und den damit 
verbundenen Spielen, begann 
die Rückrunde eher als die in 
den anderen Ligen. Für unse-
re dritte Mannschaft bedeutete 
dies gleichzeitig eine kürzere 
Vorbereitung. Ebenfalls bedeu-
tete dies aber auch, dass die 
gewonnene Euphorie von vor 
Weihnachten noch da war und 
der Motivation helfen konnte.

Gegen die Zweitvertretung der 
SVG Grevenbroich, welche zum 

Joscha Fricke  (Foto: VdS)

17
9 21 27 33
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auf heimischer Anlage zu einem 
verdienten 2:1 Auftaktsieg im 
Jahr 2020. Die Tore erzielten Jo-
scha Fricke in der 26. Spielminu-
te sowie Simon Schönewald in 
der 31. Minute. Nachdem Dop-
pelschlag konnte der Gegner 
nur noch zum Anschlusstreffer 
durch Emre Demirbolat in der 
68. Minute gelangen. Unter dem 
Strich eine weitere überzeu-
gende Leistung unserer jungen 
Mannschaft, welche sich über 
mehr Zuschauer freuen würde. 

Nils Giesen
Simon Schönewald  (Foto: VdS)

Tabelle Aufstiegsrunde Kreisliga C – Gruppe 2 / Stand 10.02.2020 (Grafik: Fupa.net)

17
9 21 27 33
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AUF INS JUBILÄUMSJAHR, 
AUF ZUM KLASSENERHALT

Liebe Leserinnen und Leser,

wir, die Damenmannschaft des 
VdS Nievenheim, freuen uns, 
Sie im Jubiläumsjahr weiterhin 
als Fans des VdS und des Echos 
begrüßen zu dürfen. Als auf-
merksame Leser/innen wissen 
Sie, dass eine schwere Rückrun-
de vor uns liegt. Nach dem erst-
maligen Bezirksligaaufstieg im 
Sommer 2017 konnten wir die 
Klasse trotz aller Bemühungen 
nicht halten und mussten die 
vergangene Saison erneut in der 
Kreisliga bestreiten. Dies taten 
wir aber so erfolgreich, dass wir 
dort als erste Damenmannschaft 
des VdS Nievenheim einen 
Meistertitel holten und erneut 
in die Bezirksliga aufgestiegen 
sind. Nach dem ersten Rück-
rundenspiel, welches bereits im 
Dezember stattfand, stehen wir 
aktuell mit 14 Punkten auf Platz 
8 und somit 3 Plätze und 6 Punk-

DAMEN te vor den Abstiegsrängen. Um 
den Klassenerhalt im 2. Anlauf 
zu schaffen und um unser Ju-
biläum im Sommer ausgiebig 
feiern zu können, bestreiten wir 
eine intensive Wintervorberei-
tung.

Teilweise vier Tage nachein-
ander heißt es aktuell Training 
auf dem Platz, in der Halle, mit 
und ohne Ball, Spinning und 
Jumping Fitness. Dazu konnten 
wir Alexander Toll als unseren  
neuen Fitnesscoach gewinnen. 
Neben Krafteinheiten wie Cross-
fit oder Functional Fitness stehen 
bei ihm ebenfalls Stabilisations- 
und Koordinationsübungen auf 
dem Programm, um die Verlet-
zungsanfälligkeit zu reduzieren 
und die Gelenke und Bänder op-
timal auf die Belastung auf dem 
Platz vorzubereiten.

Noch dazu ist uns in der Winter-
pause ein echter Transfercoup 
gelungen. Katharina Gumprich 
wechselt von der zurückgezo-
genen Landesligamannschaft 
des SVG Weissenberg zu uns an 
die Südstraße. Trotz ihrer erst 
23 Jahre verfügt sie bereits über 

9 27 3317
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S  Immobilien-Center
 Ein starkes Team.

	 Wir	nehmen	uns	gerne	Zeit	und		
	 beraten	Sie	ausführlich!

	 Vereinbaren	Sie	einen	Termin:
	 02131 97-4000
 info@sparkasse-neuss.de

sparkasse-neuss.de/immobilien

Wir suchen
Ihre Immobilie.

Ihr	Immobilienberater	für	Dormagen	und	Rommerskirchen:	
Marco	Emten

S  Sparkasse
 Neuss
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sieben Jahre Spielerfahrung im 
Seniorenbereich und führte die 
Neusser Truppe bis zuletzt als 
Kapitän an. Mit ihr erhoffen wir 
uns mehr Stabilität in der De-
fensive und ein schnelles Um-
schalten in den Angriff; sie ist 
sowohl im defensiven Mittelfeld 
als auch in der Abwehr flexibel 
einsetzbar. Herzlich Willkommen 
in unserer VdS-Familie! 

Anne Hafner

ALEXANDER TOLL – DER 
NEUE FITNESSTRAINER DER 
DAMENMANNSCHAFT

Alex ist 27 Jahre alt, ausgebilde-
ter Techniker für Chemietechnik, 
Meister für Chemie und arbeitet 
aktuell als Personalmeister bei 
der Covestro AG in Dormagen. 
Durch seine Lebensgefährtin 
Franziska Kauz, die bei uns als 
Spielerin das rechte Mittelfeld 
beackert, konnten wir ihn als Fit-
nesscoach „anheuern“. Alexan-
der besitzt Lizenzen als Fitness-
trainer B und Übungsleiter C.

Außerdem gründete er Anfang 
2018 die Gruppe „OCR Athleten 
Dormagen“ (www.ocr-athletes-
dormagen.de). OCR steht für 
„Obstacle Course Race“ und 
bedeutet nichts Anderes als Ex-
tremhindernislauf. Zusammen 
mit anderen sportbegeisterten 
Menschen trifft er sich wöchent-
lich, um sich gemeinsam fit zu 
halten und auf Hindernisläufe 
wie den Tough Mudder oder das 
Spartan Race in Kaprun vorzu-
bereiten. Auch in unserem Ver-
ein ist Alex kein Unbekannter:

Katharina Gumprich  (Foto: VdS)

9 27 3317
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Seinen sportlichen Grundstein 
legte er mit 5 Jahren, als er dem 
VdS Nievenheim beitrat – aller-
dings nicht der Fussball-, son-
dern der Taekwondo-Abteilung. 
11 Jahre lang blieb er diesem 
Kampfsport treu und lernte ne-
ben Selbstverteidigung vor al-
lem Disziplin und Durchhaltever-
mögen.

In dieser Zeit wechselte die 
Teakwondo-Abteilung den Ver-
ein und schloss sich mit der Rin-
gerabteilung des AC Ückerath 
zusammen, wo er bis heute als 
Athletiktrainer des Kadernach-
wuchses der Taekwondo- und 
Ringerabteilung tätig ist. Nach 
dem 1. Dan (schwarzer Gürtel) 
suchte er nach komplexeren 
Sportarten, um sich kreativ aus-
leben zu können. Neben dem 
„Tricking“ (eine Mischung aus 
Kampfkunst, Breakdance und 
Akrobatik, in der der Sportler an-
einandergereihte Sprünge, Trit-
te, Drehungen, etc. zeigt) wech-
selte er zu „Mixed Martial Arts“, 
einem Kampfsport, welcher sich 
verschiedener Techniken aus 
unterschiedlichsten Kampfküns-
ten bedient und ein breiteres  

Spektrum bietet.

Alex, wir sind sehr dankbar für 
deine Hilfe und freuen uns, dass 
du dich uns angeschlossen hast!

Anne Hafner

Alexander Toll  (Foto: VdS)

9 27 3317
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DIE NÄCHSTEN SPIELE UNSERER ERSTEN:
So. 01.03., 15:00 Uhr VdS Nievenheim vs. SVG Grevenbroich

So. 08.03., 12:30 Uhr VFL Jüchen-Garzweiler II vs. VdS Nievenheim

So. 15.03., 15:00 Uhr VdS Nievenheim vs. TuS Hackenbroich

So. 22.03., 15:30 Uhr FC Zons vs. VdS Nievenheim

So. 29.03., 15:00 Uhr VdS Nievenheim vs. SV Bedburdyck/Gierath

DIE NÄCHSTEN SPIELE UNSERER ZWEITEN:
So. 01.03., 12:30 Uhr VdS Nievenheim II vs. SV Germania Grefrath

So. 08.03., 15:00 Uhr VFR Büttgen vs. VdS Nievenheim II

So. 15.03., 12:30 Uhr VdS Nievenheim II vs. 1.FC Grevenbroich-Süd II

So. 22.03., 13:00 Uhr FC Zons II vs. VdS Nievenheim II

So. 29.03., 12:30 Uhr VdS Nievenheim II vs. Spvgg Gustrof/Gindorf

DIE NÄCHSTEN SPIELE UNSERER DRITTEN:
So, 01.03., 17:00 Uhr VdS Nievenheim III vs. SV Hemmerden

So, 08.03., 13:00 Uhr SpVg Gustorf II vs. VdS Nievenheim III

So. 15.03., 17:00 Uhr VdS Nievenheim III vs. Fusseberg Kickers Helpenstein

So. 22.03., 15:30 Uhr VFL Jüchen-Garzweiler III vs. VdS Nievenheim III

So. 29.03., 15:00 Uhr Rasensport Horrem vs. VdS Nievenheim III

DIE NÄCHSTEN SPIELE UNSERER DAMEN
So, 01.03., 11:00 Uhr BV Wevelinghoven vs. VdS Nievenheim

So, 08.03., 12:30 Uhr VdS Nievenheim vs. SC Hardt

So. 15.03., 13:00 Uhr SC Grimlinghausen vs.  VdS Nievenheim

So. 22.03., 12:30 Uhr VdS Nievenheim vs. OSV Meerbusch

So. 29.03., 13:00 Uhr CfR Links II vs. VdS Nievenheim

TERMINE
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DES EINEN FREUD,  
DES ANDEREN LEID…

 Dieses alt bekannte Sprichwort 
ist gerade im Fußballbereich im-
mer wieder aktuell. Nach fast 10 
Jahren der Betreuung als Trainer 
habe ich viele Jungs kommen 
und manchmal auch wieder ge-
hen sehen. Leider auch nicht oft 
im Guten, was natürlich sehr 
schade ist, da der Fußball allen 
Spaß bereiten sollte. Aber ich 
möchte hier wieder einmal von 
einem sehr guten Abgang be-
richten, der nach einer bisher 
erfolgreichen Saison in der Son-
derliga zum Saisonende erfolgt, 
wie es auch eigentlich immer 
sein sollte. Unser Felix Oehmen 
ist nun schon der dritte Spieler 
unserer C1-Jugend vom Jahr-
gang 2005, der zu einem Bun-
desligaverein wechselt. Felix ist 
mir dabei besonders ans Herz 
gewachsen, da ich ihn quasi seit 
der Krabbelgruppe kenne und 
ihn von der Entdeckung seiner 
Talente auf dem Bolzplatz im Al-

JUGEND

ter von 6 Jahren bis hin zur For-
tuna begleitet habe

Nachdem Raphael Adiele zu 
Bayer 04 Leverkusen wechselte, 
folgt Felix unserem Paul Gelber 
zur Fortuna nach Düsseldorf. 
Das ist natürlich für den Spieler 
Felix Oehmen das Sprungbrett 
zu einer hoffentlich großen fuß-
ballerischen Karriere, aber eben 
für unseren VdS ein schmerzhaf-
ter Verlust. 

Das versuchen natürlich die an-
deren Mannschaftsmitglieder 

Felix Oehmen bei der Vertragsunter-
zeichnung bei der Fortuna  (Foto: Privat)
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Ausbildung mit Persönlichkeit 
INEOS in Köln | Alte Straße 201 | 50769 Köln
t. +49 221 3555-0 | info@ineoskoeln.de | www.ineoskoeln.de
www.ineoskoeln.de/de/karriere | www.ineos.com

deine 
ausbildung
INEOS in Köln ist das größte Chemieunter-
nehmen und der drittgrößte industrielle Arbeit-
geber der Domstadt. Seit 60 Jahren machen 
wir Chemie von Menschen. Alle Ausbildungs-
berufe und duale Studiengänge findest du 
online. Bewirb dich jetzt bei uns, wir freuen 
uns auf dich!

Excellence in training 
Excellence in people
Excellence in future
Excellence in engagement
Excellence in diversity



29

auszugleichen, was logischer-
weise nicht gerade einfach wer-
den wird. Allen Spielern wün-
schen wir weiterhin alles Gute 
bei ihren alten und neuen Ver-
einen und dass ihre Karrieren 
noch lange andauern werden. 
Den verbleibenden Spielern der 
C1 des Jahrgangs 2005 gilt Re-
spekt, denn ohne ihr Zutun wä-
ren die Jungs der Bundesligis-
ten nicht da, wo sie heute sind. 
Ich hoffe, dass sie es ihren alten 
Mannschaftskameraden nie ver-
gessen werden. Der verbleiben-
den C1 wünsche ich noch eine 
weiterhin erfolgreiche Saison 
in der Sonderliga linker Nieder-
rhein und einen guten Start in 
die nächste Saison mit der dann 
folgenden B-Jugend.

Rolf Weber

HALLENSTADTMEISTER-
SCHAFT

Nach langer Planung war es 
endlich soweit. Am Samstag, 
den 11.01.2020, fand die Stadt-
hallenmeisterschaft der F- und 
C-Jugend statt.

Oben: Felix und Paul im Fortuna-Outfit 
zusammen mit Rolf Weber

Unten: Raphael Adiele und Paul Gelber im 
Dress ihrer neuen Clubs 
(Fotos: VdS)
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„Eine Stadt kommt an einen 
Tisch“ lautete das Motto. Dem-
entsprechend haben die Eltern, 
Trainer und Kinder der F-Jugend 
einen wunderschönen Tag orga-
nisiert. Da wir keine F1-Jugend 
mit dem Jahrgang 2011 stellen 
konnten, ging unser Jahrgang 
2012 an den Start und versuchte 
gegen die größeren Jungs anzu-
kommen. Von insgesamt neun 
teilnehmenden Mannschaften 
wurde ein starker vierter Platz 
belegt. Das war ein voller Erfolg 
für die Jungs, die gezeigt haben, 
was für eine tolle Mannschaft 
zusammengewachsen ist. Am 
Nachmittag kam die Stunde der 
C2, die auch alle ein Jahr jünger 
waren als ihre Gegner. Mit viel 
Ruhe, Konzentration und Team-
geist wurde der Siegerpokal 
verdient nach Hause geholt. Das 
Catering, die Tombola mit vielen 
tollen Sachpreisen und die gute 
Laune der Eltern haben dazu bei-
getragen, einen tollen Tag zu er-
leben. Es gab sehr viel Lob aus 
allen Reihen und wir haben zu 
danken.

Gregor Gabor

219 33
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Herstellung und Vertrieb von Schweisszusatzwerkstoffen
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Klaus Zander
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AKTIV WIE EH UND JE 
DIE ALTEN HERREN

Fünfzig Mitglieder, in der Alters-
spanne von Anfang 30 bis über 
80, umfasst die Alt Herren Mann-
schaft des VdS Nievenheim. 
Etwa Zweidrittel davon, bis 60+ 
hinein, sind aktive Spieler.  Den 
Rest bilden Ehrenmitglieder 
und zu Experten erklärte, frühe-
re Spieler, die oft am Spielfeld-
rand stehend die Mannschaft 
anfeuern oder einfach nur fach-
lich hochversiert kommentieren. 
Nun ja, früher spielten bekannt-
lich doch alle besser…

Die Anzahl der Neuzugänge 2019 
hielt sich mit den Abgängen die 
Waage. So kam Andreas Schulz 
dazu und überzeugte nicht nur 
mit seinen fußballerischen Qua-
litäten. Seine obligatorische 
Neuankömmlings-Gesangsein-
lage während der Weihnachtsfei-
er setzte mit „Schneeflöckchen, 
Weißröckchen, wann kommst 
du geschneit…“ neue Maßstä-

SOUVERÄN

be. Andererseits hat sich leider 
Dieter Wuttke verabschiedet, 
der langjährige angestammte 
6er und großzügige Trikotspon-
sor.

Sportlich sah 2019 eher „unent-
schieden“ aus. Zumindest dem 
Torverhältnis nach. In den sie-
ben gespielten Turnieren gab es 
nur einmal mit Platz drei einen 
Teilerfolg zu verbuchen. Von den 
21 Feldspielen wurden sechs ge-
wonnen, es gab ein Unentschie-
den. Und der Rest? Naja… 

Verabschiedung von Dieter Wuttke  
(Foto: VdS)

7 29 3119 219 27
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Dabei wurde ein nahezu aus-
gewogenes Torverhältnis von 
51:53 erzielt. Das spielerische 
Highlight war gewiss das Spiel 
am 27.09.2019 gegen die tak-
tisch und organisatorisch 
sehr gut und tapfer aufspie-
lende Damenmannschaft von 

Bayer Uerdingen. Dabei tappte 
die AH gefühlt bei jedem zwei-
ten Angriff in die Abseitsfalle, 
gewann aber trotzdem mit 14:1 
und kassierte einen zweifachen 
Nasenbeinbruch. Das sozial-
mannschaftliche Highlight war 
der Tagesausflug am 22.06.2019. 
Zunächst ging es zum Rafting an 
die Erft, wo trotz anfänglicher 
Orientierungsschwierigkeiten 
doch keiner Baden ging und 
auch die Erft ihren Pegelstand 
behielt. Nachdem die Paddel 
zurückgegeben worden waren, 
ging es zur überwiegend flüssi-
gen Nahrungsaufnahme nach 
Düsseldorf, wo der Besuch im 
Niederkasseler Brauhaus Joh. 
Albrecht ebenso erfolgreich war, 
da niemand verloren ging. Das 

Vertretung der Alten Herren beim Dormage-

ner Hallenturnier  (Foto: VdS)
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Alte Herren 2019/20  (Foto: VdS)

Jahr 2019 wurde dann mit dem 
alljährlichen Weihnachtsfest im 
Gasthof Robens abgeschlossen. 
Im einem diesmal etwas kleine-
ren Rahmen, doch mit dem oben 
erwähnten Auftritt von Andreas 
Schulz, sowie den schon allseits 
ersehnten Tanzeinlagen von Jür-
gen Kruse, war es nicht minder 
schön.

2020 fing, wie schon die Jahre 
zuvor, organisatorischmit der 
Alt-Herren-Jahresversammlung 
an. Ein wichtiger Punkt der Ta-
gesordnung: Die Neuwahl des 
Vorstandes. Nach sechs erfolg-
reichen Jahren standen Thomas 

Müller (1.Vorsitzender), Henning 
Kaack (Kassierer) und Marcus 
Seffern (Koordinator Spielbe-
trieb) nicht mehr zur Wieder-
wahl zur Verfügung. Und so 
gratulierte Versammlungsleiter 
Jakob Hansen dann dem neuen 
1. Vorsitzenden Jürgen Kruse. 
Zum 2.Vorsitzenden wurde Mar-
kus Stöcker gewählt, der sich 
gleichzeitig um den Spielbetrieb 
kümmert. Für die Finanzen ist in 
Zukunft Kalle Güsgen als Kassie-
rer verantwortlich. Es gab dieses 
Mal auch eine Neuerung: Hein-
rich Kostyra wurde zum Presse-
sprecher der AH gewählt.

7 29 3119 219 27
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Mühlenbusch Apotheke · Clemens-August-Straße 2 · 41542 Dormagen

Telefon 02133 9 19 91 · Telefax 02133 9 19 92 · www.muehlenbusch-apotheke.de

Montag bis Freitag 8.30 –12.30 Uhr und 14.30 – 18.30 Uhr · Samstag 9 – 13 Uhr

Für ein gesundes Leben. 
Mühlenbusch Apotheke
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Sportlich fing 2020 am 04.01. 
mit dem Hallenturnier von Zons 
an - viel zu früh für unsere Alte 
Herren. Da haben wohl einige 
noch den Winterschlaf gepflegt, 
so dass man über den Erfolg 
den Mantel des Schweigens le-
gen darf. Am 25.01. in Dorma-
gen wachten alle auf und fegten 
durch die Dormagener Halle zum 
Turniersieg. Ein echter Knaller! 
So darf es gerne weitergehen.

J. Beuler, H. Kostyra, T. Müller

WELCOME WESTSIDE FC

Am Dienstag, den 24.03. um 
19:30 Uhr, spielt unsere Alte 
Herren gegen eine Abordnung 
des Westside FC 
aus Vancouver,  
Kanada. We 
wish our 
guests suc-
cess, a nice 
journey and a 
pleasant stay.

Die neue und alte Vorstandstruppe der Alten Herren  (Foto: VdS)

Mühlenbusch Apotheke · Clemens-August-Straße 2 · 41542 Dormagen

Telefon 02133 9 19 91 · Telefax 02133 9 19 92 · www.muehlenbusch-apotheke.de

Montag bis Freitag 8.30 –12.30 Uhr und 14.30 – 18.30 Uhr · Samstag 9 – 13 Uhr

Für ein gesundes Leben. 
Mühlenbusch Apotheke
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HISTÖRCHEN

CHRISTIAN HECK – HAUPT-
LEHRER VON NIEVENHEIM 
(1885 BIS 1914)

Christian Heck wurde als Sohn 
der Eheleute Hermann Heck und 
Theresia (geborene Nießen) am 
19.02.1856 in Lövenich, Kreis 
Erkelenz, geboren. Nach Vollen-
dung seiner Vorbereitungsstudi-
en im königlichen Lehrersemi-
nar zu Elten war er von 1878 bis 
1880 als Lehrer in Kleinenbroich 
bei Mönchengladbach tätig. Von 
1880 bis 1885 wirkte er an einer 
Schule in Duisburg-Meiderich. 
Seit 1885 bekleidete er die Stelle 
des Hauptlehrers an der Schule 
in Nievenheim. Hier entwickelte 
er seine Pädagogik “Wiederho-
lung ist die Mutter aller Gelehr-
samkeit“.  Er war der Auffassung, 
der Lehrstoff und die Behand-
lung der Unterrichtsgegenstän-
de muss so angelegt sein, dass 
die Kinder sich dadurch ange-
zogen fühlen. Denn nur das mit 
klarer Einsicht erfasste Wissen 
bleibt im Geist haften und kann 

von dort beliebig wieder hervor-
gerufen werden. Weiterhin muss 
auf die ständige Wiedergabe 
und Anwendung des gelernten 
Stoffes größeres Gewicht gelegt 
werden. Dabei ist stets auf eine 
gute Ausdrucksform zu achten, 
jede Erklärung in kurzer, klarer 
und bündiger Form abzugeben 
und eine wörtliche Wiedergabe 
so lange zu verlangen, bis die 
Schüler durch Übung und Bei-
spiel fähig sind, sich frei auszu-
drücken. 

Wichtig waren ihm vor allem 
eine fest geregelte äußere Ord-
nung, rechtzeitiges Erscheinen 
zum Unterricht, äußere Ruhe 
beim Kommen und Gehen so-
wie beim Aufenthalt in der Schu-
le, Reinlichkeit und Ordnung am 
Unterrichtsplatz, Pünktlichkeit 
bei der Ablieferung von Haus-
arbeiten und im Klassenzimmer 
verbrauchte Luft durch frische 
ständig zu ersetzen, um so dem 
Ermüden der Kinder entgegen-
zuwirken. Auch mehrmalige 
Körperbewegung verbunden 
mit langsamen, abgemessenen 
Atembewegungen lagen ihm 
zum Wohl der Kinder am Herzen.

9 21 27 3317
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Christian Heck im Kreise seiner Kolleginnen und Kollegen 

o.R.v.l: Lehrer Müller, Hauptlehrer Heck, Lehrer Hochholz
u.R.v.l: Lehrerin Frl. Preker, Lehrerin Frl. Becker

(Foto: Zeitschrift Heimatland 1996)

9 21 27 3317

Frank Steinbach
Elektrotechnikermeister / Betriebswirt HWK

Bahner Weg 23 • 41542 Dormagen
Telefon 02133-27 40 97
Mobil 0177-77 111 74
info@steinbach-elektrotechnik.de
www.steinbach-elektrotechnik.de

 Elektrotechnik
 Gebäudeleittechnik
 Lichttechnik
 Netzwerktechnik
 Sicherheitstechnik
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Am 28.12.1880 heiratete er Ma-
ria-Rosa Jordans. Aus der Ehe 
gingen insgesamt neun Kinder 
hervor. Namentlich sind davon 
sieben bekannt: Maria Theresia 
Johanna Heck *1883, Paul Ru-
dolph Heck *1887, Joseph Heck 
*1888, Wilhelm Heck *1890, Hu-
bert August Heck *1891, Anna 
Maria Heck *1894, Johannes Jo-
seph Heck *1896. Christian Heck 
verstarb plötzlich und unerwar-
tet am 23.04.1914 um halb neun 
Uhr abends im Alter von nur 58 
Jahren an einem Gehirnschlag. 
Seine Frau Maria-Rosa Jordans, 
geboren 1857, verstarb im Jah-
re 1935. Die Grabstätte befindet 
sich auf dem Friedhof in Nieven-
heim. 

Stefan Vogel

9 21 27 3317

Die Grabstätte von Christian und Maria-

Rosa Heck auf dem Nievenheimer Fried-

hof (Foto: VdS)
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110 JAHRE KAB IN  
NIEVENHEIM

Neben den in Nievenheim und 
Ückerath ansässigen Vereinen, 
ist die Katholische Arbeitneh-
mer Bewegung wohl derjenige 
Verein, welcher der Bevölkerung 
am wenigsten im Gedächtnis ist, 
obwohl dieser in diesem Jahr 
sein 110-Jähriges Be-
stehen feiert.

Damit es den Arbei-
tern während und im 
Nachgang der indus-
triellen Revolution 
des 19. Jahrhunderts 
möglich war, ihre Inte-
ressen gegenüber dem 
Kapital durchzuset-
zen, haben sie sich in 
vielen Ortschaften zu 
Interessengruppen zu-
sammengeschlossen. 
Dies dürfte wohl auch 
Entstehungsgrund für 

MEIN NIEVENHEIM

MEIN VEREIN

den Katholischen Arbeiterver-
ein Nievenheim im Jahre 1910 
gewesen sein. Leider ist kaum 
Informationsmaterial über die 
Anfangsjahre des Vereins vor-
handen. Lediglich ein Statut und 
die Vereinsfahne dokumentie-
ren sein Entstehungsjahr. Wie 
viele andere kirchliche Vereini-
gungen und Verbände ereilte 
auch den Nievenheimer Arbei-
terverein 1933 ein Verbot durch 
die Nationalsozialisten.  Nach 
den verheerenden Jahren des 
Zweiten Weltkriegs wurde 1953 
zusammen mit dem damaligen  

Nievenheimer KAB-Vorstand beim 50-Jährigen Bestehen im 
Jahr 1960

v.l.n.r: Lütter, Sonnen, Behrend, Zimmermann, Dechaffeur, 
Hahn, Demming, Wienen, Dechaffeur jr. (Foto: VdS)

9 21 27 3317
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entwickelt, die Anfang 2000 
die 100er-Grenze überschritten 
hatte. Leider ist die Zahl in den 
vergangenen Jahren erheblich 
zurückgegangen. Die Aktivitäten 
des Vereins waren bis etwa 2005 
sehr vielfältig. So führte die KAB 
z.B. ab dem Jahre 1965 jährlich 
eine Seniorenfahrt durch. Da 
diesen Fahrten ein großes In-
teresse geschenkt wurde, wa-
ren sie 41 Jahre - also bis 2006 
- fester Bestandteil des Veran-
staltungsprogramms. Daneben 
beinhaltete das KAB-Programm 

Neusser Bezirkssekretär Chris-
tian Wolfrum in Nievenheim 
die Arbeitnehmervertretung als 
Katholische-Arbeitnehmer-Be-
wegung (KAB) wieder ins Leben 
gerufen. „Männer der ersten 
Stunde“ waren unter anderem 
Michael Muhr, Jakob Behrend, 
Willy Does, Bernhard Bendick, 
Johann Lütter, Gottfried Herm-
kes, Willi Demming und Johan-
nes Hahn.

Im Laufe der Jahre hat sich 
eine stattliche Mitgliederzahl 

9 21 27 3317

KAB-Jubilare im Jahr 2000

v.l.n.r. Johannes Hahn, Dr. Otto Feiser, Peter Tannebaum, Präses Fischer, Emil Rademacher, 
Pfr. Hugo Jung, Willi Hutmacher, Franz Bönig, Karl Spicks, Helmut Lukas, Emmanuel Hell-
mich (Foto: VdS)
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interessante Diskussionsabende 
zu Themen wie Arbeit, Politik, 
Kultur, Natur, Ernährung, Sozia-
les, Glaube und Kirche, zudem 
Einkehrtage. Indirekt war die 
KAB-Nievenheim auch politisch 
aktiv. So waren von 1953 bis 
zur kommunalen Neugliede-
rung im Jahre 1975 zahlreiche 
Mitglieder der KAB auch als Ge-
meinderatsmitglieder im dama-
ligen Gemeinderat des Amtes 
Nievenheim vertreten. Im Jahr 
2010 konnte die KAB auf 100 
Jahre zurückblicken. Begangen 
wurden die Feierlichkeiten am 
Sonntag, den 31. Oktober 2010, 
mit der Heiligen Messe in der 
Pfarrkirche St. Pankratius Nie-
venheim. Im Anschluss daran 
fand im Pfarrsaal eine kleine Fei-
erstunde statt, zu der neben den 
Mitgliedern und zu ehrenden Ju-
bilaren auch zahlreiche Vertreter 
der anderen kirchlichen Vereine 
gekommen waren.

Bedingt durch Mitglieder-
schwund und eine sich stetig 
erhöhende Altersstruktur wur-
den die Veranstaltungen stark 
zurückgefahren. Zum festen 
Programm-Bestandteil gehören 

9 21 27 3317

aber heute noch ein monatlicher 
Bibelabend, die Mitgestaltung 
des Ewigen Gebetes und einer 
Kreuzwegandacht, die jährliche 
Jahreshauptversammlung, die 
Adventfeier sowie 2 Vortrags-
abende zu religiösen Themen. 
Im August ist eine Fahrt nach 
Schloss Brühl zum 110-jährigen 
Bestehen geplant. Über viele 
Jahrzehnte konnte die KAB Nie-
venheim wachsen und ein viel-
fältiges und interessantes Pro-
gramm anbieten. Seit einigen 
Jahren fährt sie auf „Sparflam-
me“, da das Interesse an der 
Vereinstätigkeit erheblich nach-
gelassen hat. Zudem fehlt es am 
Nachwuchs, an der Bereitschaft, 
sich zu binden, aktiv mitzuma-
chen, Verantwortung zu über-
nehmen. Aber noch „lebt“ die 
KAB St. Pankratius Nievenheim 
– und das hoffentlich noch viele 
Jahre und Jahrzehnte!

Kontakt:  
KAB-Nievenheim@t-online.de

Stefan Vogel
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ZU GUTER LETZT

WIR GRATULIEREN

Nachwuchs beim neuen 2. 
Vorsitzenden der Alten Herren, 
Markus Stöcker 

Felix Stöcker, geb. 
19.11.2019 

Herzlichen Glückwunsch und 
alles Gute für die junge Familie!

Lukas, Rebecca, Markus und Felix Stöcker 
(Foto: Privat)

Öffnungszeiten
Täglich 11.30-14.30 Uhr
 17.30-23.30 Uhr
Dienstag Ruhetag

Ristorante – Pizzeria

Inhaber: Simone

Neusser Straße 25
41542 Dormagen-Nievenheim

Telefon 0 21 33 - 9 02 83
0 21 33 - 53 33 43

Alle Gerichte auch 
zum Mitnehmen!
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9 21 27 3317

BLICK AUF DIE ANDERE  
SEITE DER WELTKUGEL

Die in Ückerath wohnende Sven-
ja Vogel ist Basketballerin aus 
Leidenschaft. Das Basketballein-
maleins erlernte die heute 19jäh-
rige bei der TG Stürzelberg, 
spielte ein Jahr lang parallel mit 
Zweitlizenz für die TG Neuss 
und wechselte dann komplett 
dorthin, denn dort gibt es die 
Abteilung „Basketball weiblich“; 
ab der U16 sind geschlechter-
gemischte Mannschaften nicht 
mehr möglich. Von 2016 bis 2018 
spielte sie im WNBL-Team der 
TG Neuss Junior Tigers. WNBL 
steht übrigens für “Weibliche 
Nachwuchs-Basketballbundesli-
ga“. Aktuell spielt sie im Team 
der Damen-Oberliga. Im Mai 
2017 legte sie die Schiedsrich-
terprüfung ab und pfeift seitdem 
Spiele der Kreisligen. Außerdem 
ist sie seit August 2017 Trainerin 
im Jugendbereich und betreut 
momentan die Mädchen einer 
U14-Kreisliga. 

Dennoch ist die sportbegeisterte 
Svenja Anfang September 2019 
nach ihrem Abitur in den Flieger 

Krankenzimmer (Foto: Privat)

nach Südamerika gestiegen, um 
4 Monate lang in Peru ein Prak-
tikum in einem Krankenhaus zu 
absolvieren. Allerdings ist Sport 
in Peru eigentlich kein Thema. 
Die Fitnessstudios werden fast 
ausschließlich von Ausländern 
genutzt. So ist es auch nicht ver-
wunderlich, dass Svenja sich 
während ihres Aufenthaltes in 
Cusco auch so fit hielt. Dies war 
schon alleine deshalb von Nö-
ten, weil die einheimische Küche 
in Peru sehr fettig und kohlenhy-
dratreich ist. Da dort zum Bei-
spiel Kartoffeln als Gemüse zäh-
len, isst man zum Fleisch gerne 



46

henmetern, weshalb die Luft 
dort sehr dünn ist. Dort besteht 
die Gefahr der Höhenkrankheit. 
Svenja musste sogar erleben, 
dass ein Tourist aus Australien 
an der Höhenkrankheit verstarb. 
Als Praktikantin nimmt sie vie-
le Eindrücke und Erfahrungen 
aus dem Krankenhausalltag mit 

Reis und Kartoffeln oder sogar 
Reis und Pommes. Natürlich hat 
Svenja auch die peruanischen 
Delikatesse Ceviche (traditionel-
les Fischgericht) probiert. 

Die Stadt Cusco liegt in den 
Anden auf fast viertausend Hö-

Für Ihre Festlichkeiten unser 
   Rundum-Sorglospaket

Getränke-Pauschale 29 €
Buffet ab 35 € pro Person

Festsaal bis zu 200 Sitzplätze

Für Ihre Festlichkeiten unser 
   Rundum-Sorglospaket

Getränke-Pauschale 29 €
Buffet ab 35 € pro Person

Festsaal bis zu 200 Sitzplätze

Für Ihre Festlichkeit unser 
Rundum-Sorglospaket 

Getränke-Pauschale 29 €
Buffet ab 35 € pro Person

Festsaal bis zu 200 Sitzplätze

Ceviche (Foto: Privat)

Über den Dächern von Cusco 
(Foto: Privat)

9 21 27 3317
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nach Hause. Schnell versteht 
sie, warum auf ihrer Packliste 
auch Einweghandschuhe und 
Mundschutz standen: Die hygie-
nischen Standards entsprechen 
bei weitem nicht den deutschen 
Vorstellungen. Tupfer sind nicht 
steril verpackt, sondern werden 
eigenhändig gerollt und wenn 
etwas herunterfällt, wird es 
trotzdem verwendet. Nur kein 
Material verschwenden! Beim 
Röntgen gibt es keinen Blei-
schutz und die medizinischen 
Geräte erinnern an eine längst 
vergangene Zeit. Selbst die Fie-
berthermometer haben noch 
eine Quecksilbersäule und müs-
sen vor jedem Gebrauch erst 
heruntergeschlagen werden. Sie 
erlebt auch Patienten mit schwe-
ren Krankheiten wie Tuberkulose 
und Leishmaniose sowie Unfall-
opfer nach Verkehrsunfällen. 

Inh.: Sabine Brosseit
Tel.: 0 21 33 / 29 92 92

www.reisebuero-brosseit.de

Urlaub beginnt in Nievenheim

Obwohl das Praktikum als Pfle-
gepraktikum gedacht war, wur-
den Svenja aufgrund des Ärz-
temangels in der Klinik zeitweise 
auch andere Aufgaben übertra-
gen: Sie durfte bei Liquor-Punk-
tionen assistieren, eigenverant-
wortlich Visite machen oder in 
der Notaufnahme helfen. 

Machu Picchu (Foto: Privat)

9 21 27 3317
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An einigen Tagen war während 
ihrer Schicht gar kein Arzt auf ih-
rer Station, so dass sie im Falle 
eines Notrufs die Patienten auf-
suchen und entscheiden muss-
te, ob sie einen Arzt von einer 
anderen Station anfordert. Dies 
wäre in Deutschland gar nicht 
vorstellbar.

Neben ihren Diensten in der Kli-
nik findet sie an ihren freien Ta-
gen auch Gelegenheit, die touris-
tischen Highlights des Landes zu 
besuchen. Ganz oben auf ihrer 
Liste stand natürlich die verlas-
sene Inkastadt und Weltkulturer-
be Machu Picchu, außerdem die 
Rainbow Mountains und die sie-
ben Lagunen sowie die Laguna 
Humantay.

Leider hat es aber mit dem Be-
such des Titicacasees nicht ge-
klappt. Da dieser größtenteils 
auf dem Gebiet Boliviens liegt 
und es während ihres Aufent-
halts Ausschreitungen in Bo-
livien gab, wurde von einem 
Besuch in dieser Region ab-
geraten. So hat sie aber einen 
Grund, noch einmal nach Peru 
zurückzukehren. Denn sie hat die 

Sacsayhuman (Foto: Privat)

Laguna Humantay (Foto: Privat)

9 21 27 3317
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Menschen dort und deren Kultur 
liebgewonnen. Svenja erlebte 
den peruanischen Feiertag „Día 
de los Muertos“ (Tag der Toten) 
am 1. November, der als freudi-
ges Fest gefeiert wird und auch 
Weihnachten einmal anders mit 
roten Zipfelmützen und Feuer-
werk. Seit Jahresende ist sie nun 
zurück – ihren Berufswunsch, 
Hausärztin zu werden, immer 
im Blick. Die Wartezeit möch-
te sie mit einer Ausbildung zur  

Di. bis Sa.: 11:30 bis 21:00 Uhr

Sonntag: 12:30 bis 21:00 Uhr

Montag: Ruhetag

In Ückerath 62 

41542 Dormagen

Wann geoffnet ?
Wo ?

..

Hähnchen
Gyros
Burger
Tasche
P i ta

Rainbow Mountains (Foto: Privat)

9 21 27 3317
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Finanzkompetenz seit 1881

DeiNE-Volksbank.de

Vielfalt ist
unsere Heimat!

Jetzt Mitglied werden!

Notfallsanitäterin überbrücken. 
Da dieser Beruf auch eine beson-
dere körperliche Fitness voraus-
setzt, werden ihr ihre sportlichen 
Aktivitäten weiterhin erhalten 
bleiben. Wir wünschen ihr von 
Herzen weiterhin viel Erfolg und 
alles erdenklich Gute für die wei-
tere Zukunft.    

Stefan Vogel
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